
Feedback – Karen Mestekämper 

Lieber Eduard, 

wie versprochen ein paar Gedanken und Stichworte:  

Ich war nur zur Präsentation anwesend und diese war eine rundum gelungene Veranstaltung 

(entspannte und wertschätzende Atmosphäre). 

Sehr gut fand ich die Idee, dass für das Buffet Spenden eingenommen wurden und nicht kassiert 

wurde - man bemerkte das Besondere der Veranstaltung und fühlte sich eingeladen (auch wenn eine 

Spende dann selbstverständlich ist), was dem Anlass und Rahmen auch eher entsprach. 

Mit einer solchen Veranstaltung wird unseren Schülern und Schülerinnen (und Eltern) ein besonderes 

Angebot im künstlerischen und kulturellen Bereich gemacht (Bildungsauftrag, individuelle 

Förderung...). 

Mit Herrn Stellmach war ein "wirklicher" Künstler eingeladen, der weiß, was er kann und dass er 

seine Kunst leben möchte. Er verdeutlichte auch, dass Phasen des Zweifels und auch finanzielle 

Unsicherheiten dazugehören, wenn man seine Ideen in diesem Bereich verwirklichen und sein 

Können erweitern und perfektionieren möchte. Bodenständig und sympathisch veranschaulichte er 

anhand seiner Filme die Vielseitigkeit des Trickfilms und die Besonderheiten des Kurzfilms: sowohl 

das Zugespitzte als auch den Raum für Deutungsmöglichkeiten. Zudem erklärte Herr Stellmach den 

Gästen, wie viel (Film-)Material, Zeit und Aufwand für die Entstehung eines solchen Films benötigt 

werden.  

Ich weiß nicht, wie lange Herr Stellmach noch Autogramme gegeben hat und ob oder wann er sich 

dafür noch bequemer hinsetzen konnte. 

Den Ablauf der einzelnen Punkte der Veranstaltung fand ich sehr angenehm und abwechslungsreich 

sowie mit der nötigen Ruhe präsentiert, um die vielen Anregungen und Informationen aufnehmen zu 

können. 

 

Herzlichen Dank! 

Viele Grüße 

Karen 


